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Liebe Leserinnen und Leser, 
neulich habe ich ein Stück Himmel erlebt: 
Ein Freund hat sein 50-jähriges Priesterju-
biläum gefeiert. Die große Kirche war gut 
gefüllt. Doch nicht die beachtlich große 
Zahl der Gäste war erstaunlich, sondern 
wie sie sich verhalten haben. Von Anfang 
an hat man gespürt, dass die Freude sie 
verbindet. Freundlich, hilfsbereit, mit Hoch-
achtung ist jeder und jede empfangen wor-
den. 
Ich kenne den Jubilar seit 60 Jahren, denn 
damals war ich sein Kaplan. Wir fühlen uns 
immer noch als Freunde verbunden. Der 
Festgottesdienst war erstaunlich abwechs-
lungsreich. Viele haben zusammengewirkt, 
aber niemand hat sich vorgedrängt oder 
wichtig gemacht. Alle haben spüren lassen, 
dass sie dem Jubilar sehr zugetan sind. 

Die zahlreichen Konzelebranten, der Diakon, die Musiker, der Kirchenchor, die 
Ministranten; alle waren angenehm zurückhaltend. Unauffällig, freundlich und 
hilfsbereit hat die Messnerin ihren Dienst getan. Als die große Glocke einschaltet 
wurde, ging mir ein Schauer über den Rücken, denn die war vom ehemaligen 
Mesner gestiftet worden, dessen Bild noch immer in der Sakristei hängt. Dank-
barkeit ist das für seinen treue Dienst durch 40 Jahre. 
Ich habe gespürt, dass in dieser Gemeinschaft das Wort aus dem Brief an die 
Gemeinde in Philippi gelebt wird: „Wenn es also eine Ermahnung in Christus gibt, 
einen Zuspruch aus Liebe, eine Gemeinschaft des Geistes, ein Erbarmen und 
Mitgefühl, dann macht meine Freude vollkommen, dass ihr eines Sinnes seid, ei-
nander in Liebe verbunden, einmütig, einträchtig, dass ihr nichts aus Streitsucht 
und nichts aus Prahlerei tut. Sondern in Demut schätze einer den andern höher 
ein als sich selbst. Jeder achte nicht nur auf das eigene Wohl, sondern auch auf 
das der anderen“ (Phil 2,1-4). 
Wie ist das möglich? Ich denke, dass diese Menschen aus dem Leitwort leben, 
das unser verstorbener Papst Franziskus über das Heilige Jahr 2025 gestellt hat: 
„Pilger der Hoffnung sind wir“. Christen, die aus der Zuversicht leben, einmal 
endgültig bei Gott daheim zu sein, gehen anders miteinander um. Sie können den 
anderen Raum geben, sind fähig, andere gelten lassen, Sie leiden nicht darunter, 
wenn andere an der Spitze stehen. 
Ich habe dieses Vorwort aktualisiert, als der neue Papst bereits gewählt war. 
Schnell ist das gegangen. Da war doch der Heilige Geist im Spiel! Papst Leo XIV 
macht mir den Eindruck, dass er der Einheit der Christen dienen wird. Das ist sei-
ne Aufgabe. Ich bin zuversichtlich, dass er so sehr aus dem Geist Jesu lebt, dass 
er seine privaten Wünsche zurückstellen wird. 
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Jetzt kann ich gelöst schmunzeln über die Meldung in der Zeitung: „Donald 
Trump hat sich auf einem KI-generierten Bild selbst als Papst darstellen lassen“ 
(RNZ, 05.05.2025, S.1). Wenn sich dieses Amt kaufen ließe, gäbe es bestimmt 
noch massenweise andere Bewerber. 
Himmel sieht anders aus! Jesus hat uns in seinem Tun „Himmel“ vorgelebt. Er hat 
nicht nur gebetet: „Vater, dein Wille geschehe!“, sondern auch den Willen seines 
Vaters getan. - Ich hoffe, dass es weiterhin solche Menschen geben wird. Sie 
können, ihre eigenen Wünsche hintanstellen. So schaffen sie auf der Erde ein 
Stück Himmel, weil sie sich auf das Versprechen Jesu verlassen. Sie sind Pilger 
der Hoffnung und denken vom Ziel her. Das können alle, die sich von Jesus füh-
ren lassen! 

 
Das meint Ihr Subsidiar 
Martin Vogelbacher 
 
 
 

Gottesdienste  
 

Hinweis zum Beten des Rosenkranzes: 
Eschelbronn, Neidenstein und Waibstadt: 
Eine halbe Stunde vor jeder Werktagsmesse. 
Spechbach: Eine halbe Stunde vor der Messfeier mit Aussetzung  
(in der Regel jeden ersten Freitag im Monat). 

 
Samstag   17. Mai 2025 
   

18.00  Daisbach Messfeier (Pater Naidu) 
   
Sonntag   18. Mai 2025   5. Sonntag der Osterzeit 
Apg 14,21b-27,Offb 21,1-5a, Ev: Joh 13,31-33a.34-35 

   

8.45  Neidenstein Messfeier (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: Verst. d. Fam. Jungwirth u. Vogl 

8.45  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
10.15  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 

Predigtwort von Gemeindereferentin von Albedyll  
zum Predigerinnentag 
Wir beten für: Rosa u. Nikolaus Scherer / Lebende u. 
Verstorbene der Fam. Ripper, Angst u. Martinovic 

10.15  Helmstadt Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
10.15  Eschelbronn Feier der Hl. Erstkommunion (Pfarrer Maier) 

für die Kinder aus Eschelbronn, mit Taufe,  
mitg. von der Schola  
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18.00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
Wir beten für: Maria u. Alois Kruppenbacher /  
Michael Schneid u. Eltern 

18.00  Daisbach Taizégebet (Team) 

   
Dienstag   20. Mai 2025 

   

18.00  Eschelbronn Wortgottes-Feier (kfd) 
anschl. Vortrag zum Thema:  
„Heilpflanzen aus der Bibel“ 

18.00  R´hausen Ökum. Kindergartengottesdienst  
in der ev. Kirche (Gemeindereferentin von Albedyll, 
Pfarrerin Zollinger) 

18.00  Waibstadt Marienlob in der Marienkapelle  
(Frauengemeinschaft) 

   
Mittwoch   21. Mai 2025 
   

18.00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 

   
Donnerstag   22. Mai 2025 
   

18.00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

Wir beten für: Gisela Arnold (Jahrtag) 

   
Freitag   23. Mai 2025 
   

15.00  Waibstadt Wortgottes-Feier im Johanniterhaus (WGL) 
17.30  Bargen Maiandacht (WGL) 
18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

   
Samstag   24. Mai 2025 
   

16.00  Waibstadt „Escape“ Jugendgottesdienst (WGL/Team) 
18.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
18.00  R´hausen Messfeier (Pfarrer Maier) 

Wir beten für: Maria Anna Weiß (1. Ged.) 
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Sonntag   25. Mai 2025, Rogatesonntag   6. Sonntag der Osterzeit 
Apg 15,1-2.22-29,Offb 21,10-14.22-23, Ev: Joh 14,23-29 
   

8.45  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
10.15  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 

gleichzeitig Kinderkirche im Josefshaus  
Wir beten für: die verstorbenen Schulkameraden,  
Jahrgang 1944/45 Waibstadt/Biberach, Lehrer und 
Seelsorger 

11.45  Bargen Tauffeier  
des Kindes Lina Sophie Lenz, Flinsbach (Pater Naidu) 

12.00  Waibstadt Tauffeier  
des Kindes Annika Wittmann, Waibstadt (Pfarrer Maier) 

18.00  Waibstadt Dankandacht der Erstkommunionkinder  
(Pfarrer Maier) 

   
Dienstag   27. Mai 2025 
   

18.00  Waibstadt Marienlob in der Marienkapelle  
mitg. vom Kirchenchor (Frauengemeinschaft) 

19.00  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu) 

   
Mittwoch   28. Mai 2025 
   

18.00  N´heim Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 
(Pater Naidu) 

   
Donnerstag   29. Mai 2025, Christi Himmelfahrt 
Apg 1,1-11,Eph 1,17-23, Ev: Lk 24,46-53 
   

10.15  Waibstadt Festmesse   
im Garten des Josefshauses (Pfarrer Maier,  
Pater Naidu, Pfarrer Vogelbacher) 

17.30  Waibstadt Abschluss der Maiandachten (WGL) 

   
Freitag   30. Mai 2025 

   

15.00  Waibstadt Wortgottes-Feier im Johanniterhaus  
mit Kommunionfeier (WGL) 

17.30  Bargen Maiandacht (WGL) 
18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
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Samstag   31. Mai 2025 
   

18.00  Waibstadt Messfeier (Pfarrer Maier) 
18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 

   
Sonntag   01. Juni 2025   7. Sonntag der Osterzeit 
Apg 7,55-60,Offb 22,12-14.16-17.20, Ev: Joh 17,20-26 

   

8.45  Helmstadt Messfeier (Pater Naidu) 
10.15  Waibstadt Feier der Konfirmation in der kath. Kirche 
10.15  Neidenstein Messfeier (Pater Naidu) 
10.15  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
18.00  N´heim Messfeier (Pfarrer Maier) 

   
Dienstag   03. Juni 2025, Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer 

   

19.00  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

   
Mittwoch   04. Juni 2025 

   

18.00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 

   
Donnerstag   05. Juni 2025, Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote 

   

18.00  Waibstadt Messfeier, vorher Eucharistische Anbetung  
(Pater Naidu) 
Wir beten für: Franz Jelen, Geschwister u. Eltern 

19.00  Epfenbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 

   
Freitag   06. Juni 2025 

   

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
Wir beten für: Brunhilde Stitzelberger (3. Opf.) 

19.00  Spechbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 

   
Samstag   07. Juni 2025 
RENOVABIS-Kollekte 

   

18.00  Epfenbach Festmesse (Pfarrer Vogelbacher) 
18.00  Daisbach Festmesse (Pater Naidu) 
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Sonntag   08. Juni 2025, Pfingstsonntag 
Apg 2,1-11,1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23 
RENOVABIS-Kollekte 

   

8.45  Neidenstein Festmesse (Pfarrer Maier) 
10.15  Waibstadt Festmesse (Pfarrer Maier) 

mitg. vom Kirchenchor, mit Peru-Partnerschaftsgebet  
10.15  Bargen Festmesse (Pater Naidu) 
18.00  Spechbach Festmesse (Pfarrer Vogelbacher) 

mitg. vom Kirchenchor 
  
Montag   09. Juni 2025, Pfingstmontag 
Apg 19,1b-6a,Röm 8,14-17, Ev: Joh 3, 15-21 
    

8.45  Helmstadt Festmesse (Pater Naidu)  
mitg. vom Kirchenchor  

10.15  N´heim Festmesse (Pater Naidu) 
10.15  Eschelbronn Festmesse (Pfarrer Vogelbacher) 
10.15  R´hausen Festmesse (Pfarrer Maier) 

 mitg. vom Kirchenchor 
19.00 Spechbach       Feierliche Vesper mit sakr. Segen  
 (Pfarrer Vogelbacher, Wolfgang Werkmann)) 
 
Donnerstag   12. Juni 2025 
   

15.00  Spechbach Messfeier im Haus Waldblick (Pfarrer Maier) 
18.00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Freitag   13. Juni 2025, Hl. Antonius von Padua 
   

15.00  Waibstadt Messfeier im Johanniterhaus (Pfarrer Maier) 
19.00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Samstag   14. Juni 2025 
   

14.00  Waibstadt Trauung  
des Brautpaares Tobias u. Anna Pfaff  
geb. Moosherr, Waibstadt (Pfarrer Maier) 

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
18.00  Daisbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
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Sonntag   15. Juni 2025, Dreifaltigkeitssonntag 
Spr 8,22-31,Röm 5,1-5, Ev: Joh 16,12-15 
   

8.45  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
8.45  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Maier) 

10.15  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
Wir beten für: Rita D´Elia, Antonio, Pasqualina,  
Reo, Giuseppe, Michael, Paulina u. Giovanni D´Elia  
u. Alfred Auer 

10.15  Neidenstein Messfeier zum Patrozinium (Pfarrer Maier) 
10.15  Helmstadt Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
18.00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

    

Dienstag   17. Juni 2025 
   

18.00  Eschelbronn Wortgottes-Feier anschl. Cocktailabend (kfd) 
   

Donnerstag   19. Juni 2025, Fronleichnam 
Gen 14,18-20,1 Kor 11,23-26, Ev: Lk 9,11b-17 
   

9.30  Waibstadt Festmesse zu Fronleichnam (Pfarrer Maier) 
mitg. vom Kirchenchor, mit anschl. Prozession  
und Pfarrfest  

9.30  Helmstadt Festmesse zu Fronleichnam (Pater Naidu) 
mitg. vom Kirchenchor, mit anschl. Prozession   

9.30  Epfenbach Festmesse zu Fronleichnam (Pfarrer Vogelbacher, 
Diakon Abele) mit anschl. Prozession 

 

Freitag   20. Juni 2025 
   

19.00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Samstag   21. Juni 2025 
   

11.00  R´hausen Tauffeier des Kindes Valentino Bianco,  
Reichartshausen (Pater Naidu) 

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
18.00  R´hausen Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Sonntag   22. Juni 2025   12. Sonntag im Jahreskreis 
Sach 12,10-11;13,1,Gal 3,26-29, Ev: Lk 9,18-24 
   

8.45  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Maier) 
10.15  Waibstadt Messfeier (Pfarrer Maier) 
10.15  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
  9.15 Lobenfeld Festgottesdienst zum Patrozinium (Pater Naidu) 
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Dienstag   24. Juni 2025, Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
Jes 49,1-6,Apg 13,16.22-26, Ev: Lk, 1,57-66.80 
   

19.00  Waibstadt Johannesfeuer (Pater Naidu, Kolpingsfamilie) 
im Josefshausgarten  

19.00  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

 

Donnerstag   26. Juni 2025 
   

18.00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
20.00  Bargen Messfeier mit den Wallfahrern aus Weiher  

(Pater Becker) 
   
Freitag   27. Juni 2025   Heiligstes Herz-Jesu 
Ez 34,11-16, Röm 5,5b-11, Ev: Lk 15,3-7 
   

15.00  Waibstadt Wortgottes-Feier im Johanniterhaus  
mit Kommunionfeier (WGL) 

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Spechbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Samstag   28. Juni 2025 
   

18.00  Daisbach Messfeier (Pater Naidu) 
   
Sonntag   29. Juni 2025, Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 
Apg 12,1-11, 2Tim 4,6-8.17-18, Ev: Mt 16,13-19 
  

10.15  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
10.15  Bargen Messfeier zum Patrozinium (Pfarrer Maier) 
10.15  Neidenstein Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
10.15  Epfenbach Ökumenischer Gottesdienst   

zum 50-jährigen Jubiläum des Heimatvereins  
im Festzelt (Adrian Ambiel, Pfarrerin Walter) 

11.30    Epfenbach Tauffeier 
  des Kindes Paul Otto Jung, Epfenbach (Pater Naidu) 

10.30  N´heim Ökum. Gottesdienst anl. Schwimmbadfest  
 auf dem Gelände des Schwimmbads  
 (Gemeinde referentin von Albedyll, Pfarrerin Ultes,  
 Manfred Wolf/Team) 
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Dienstag   01. Juli 2025 
   

19.00  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu) 
 
 

Mittwoch   02. Juli 2025, Mariä Heimsuchung 
   

18.00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Spechbach        Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 

Donnerstag   03. Juli 2025, Hl. Thomas, Apostel 
   

 9.00  Spechbach Laudes im Pfarrzentrum  
(Pfarrer Vogelbacher, Wolfgang Werkmann) 

18.00  Waibstadt Messfeier, vorher Eucharistische Anbetung  
(Pater Naidu) 

19.00  Epfenbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 

 

Freitag   04. Juli 2025   Herz-Jesu-Freitag 
   

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
   

Samstag   05. Juli 2025 
   

17.30  Waibstadt Messfeier (Pfr. Biermayer) ab 16.00 Uhr Vorstellung 
des neuen stellvertretenden Pfarrers Lukas Biermayer 
und der leitenden Referentin Julia Powelske 

18.00  R´hausen Messfeier (Pater Naidu) 
   

Sonntag   06. Juli 2025   14. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 66,10-14c,Gal 6,14-18, Ev: Lk 10,1-12.17-20 
   

8.45  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu) 
8.45  Epfenbach Messfeier zum Patrozinium (Pfarrer Maier) 

Wir beten für: Marie u. Josef Landkammer u. alle  
Angehörigen 

10.15  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
Wir beten für: Wolfgang u. Onesima Schäfer  

10.30  Bargen Ökum. Gottesdienst anlässlich des ökum. Pfarrfestes 
in der ev. Kirche (Gem.ref. von Albedyll, Pf‘rin Zollinger) 

10.30  Helmstadt Ökum. Gottesdienst anlässlich des Musikfestes 
  im Rathaushof (Pfr. Maier, Pfarrerin Stadler-Uibelhör) 

18.00  N´heim Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Dienstag   08. Juli 2025 
   

19.00  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
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Mittwoch   09. Juli 2025 
   

18.00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
   

Donnerstag   10. Juli 2025 
   

15.00  Spechbach Messfeier im Haus Waldblick (Pater Naidu) 
18.00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

 

Freitag   11. Juli 2025, Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Europas 
   

15.00  Waibstadt Messfeier im Johanniterhaus (Pfarrer Maier) 
18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Spechbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Samstag   12. Juli 2025 
   

13.30  Waibstadt Trauung des Brautpaares Nikolai Blaich u.  
Vanessa Himmelhan, Stuttgart (Pfarrer Maier) 

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
13.00  Spechbach Trauung des Brautpaares Marcel Lichtner  

geb. Thurau u. Jasmin, Spechbach (Diakon Abele)  
18.00  Spechbach ökum. Gottesdienst anl. des ökum. Kirchenfestes 

(Pfarrer Maier, Pfarrerin Walter) 
 

18.00  Daisbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

   
Sonntag   13. Juli 2025   15. Sonntag im Jahreskreis 
Dtn 30,10-14,Kol 1,15-20, Ev: Lk 10,25-37 

   

10.15  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
mit Peru-Partnerschaftsgebet  
Wir beten für: Gabriele Henrich, Rita D´Elia, Antonio, 
Pasqualina, Reo, Giuseppe, Michael, Paulina u. 
Giovanni D´Elia u. Alfred Auer 

10.15  Neidenstein Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
10.30  Eschelbronn Ökum. Gottesdienst zum Schlossseefest  

(Gemeindereferentin von Albedyll, Pfarrer Krust) 
10.45  N´heim Ökum. Gottesdienst zum Altstadtfest 

in der ev. Kirche (ACK-Team) 
 11.30 N´heim    Tauffeier des Kindes Nayla Grace Lang; N´heim  
   (Diakon Abele)   

 14.00 R´hausen    Ökum. Gottesdienst (WGL) unter dem roten Baum,  
  anschl. Kaffee (Gem.ref. v. Albedyll, Pf‘rin Zollinger) 
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Dienstag   15. Juli 2025, Sel. Bernhard von Baden, Markgraf, Landespatron 
   

18.00  Eschelbronn Wortgottes-Feier (kfd) 

   
Mittwoch   16. Juli 2025 
   

18.00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
   

 

Donnerstag   17. Juli 2025 
   

16.30  Waibstadt Segnungsgottesdienst der Schulanfänger  
des kath. Kindergartens in der kath. Kirche  
(Gemeindereferentin von Albedyll/Team) 

18.00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

   
Freitag   18. Juli 2025 
   

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19.00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

   
Samstag   19. Juli 2025 
   

9.30  Waibstadt Messfeier zum Ministrantentag (Pfarrer Maier) 
11.00  Waibstadt Tauffeier des Kindes Sophie Luise Edinger, Waibstadt  

(Pfarrer Maier) 
 

18.00  R´hausen Messfeier (Pater Naidu) 
 

Sonntag   20. Juli 2025   16. Sonntag im Jahreskreis 
Gen 18,1-10a,Kol 1,24-28, Ev: Lk 10,38-42 
   

8.45  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
10.15  Waibstadt Messfeier, gleichzeitig Kinderkirche im Josefshaus  

(Pater Naidu) 
10.15  Helmstadt Messfeier (Pfarrer Maier) 
10.30  Epfenbach Ökum. Gottesdienst im Grünen  

(Gemeindereferentin von Albedyll, Pfarrerin Walter) 
11.45 Epfenbach Tauffeier  

des Kindes Leni Klara Neidig, Epfenbach (Pater Naidu)  
18.00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

Wir beten für: Maria u. Alois Kruppenbacher 
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Terminvorschau 
 

Datum Ort und Uhrzeit 

18.05.2025 Epfenbach 10.00 Uhr Kleine Kirche im Kindergarten 

18.05.2025 Sinsheim-Weiler 14.30 Uhr Männerwallfahrt zur St. Annakapelle 

20.05.2025 Eschelbronn nach WGF (18.00 Uhr) Vortrag „Heilpflanzen aus der Bibel“ 

 24.05.2025 Epfenbach 10.00-14.00 Uhr Bibelentdeckerclub 

25.05.2025 Waibstadt 10.15 Uhr Kinderkirche im Josefshaus 

05.06.2025 Spechbach 15.00 Uhr ökum. Begegnungsnachm. Martin-Luther-Haus 

10.06.2025 Bargen 14.30 Uhr ökum. Seniorentreff im Pfarrsaal 

10.06.2025 N`heim 15.00 Uhr ökum. Nachmittagstreff in der Zehntscheune 

15.06.2025 Epfenbach 10.00 Uhr Kleine Kirche im Kindergarten 

19.06.2025 Waibstadt Pfarrfest nach der Fronleichnamsprozession 

26.06.2025 Helmstadt 14.30 Uhr ökum. Seniorencafé im Pfarrsaal 

27.06.2025 Waibstadt 20.00 Uhr „Jazz-Bungalow“ in der Marienkapelle  

03.07.2025 Epfenbach 15.00 Uhr ökum. Begegnungsnachm, im C.-Ullmann-Haus 

05.07.2025 Waibstadt 16.00 Uhr Vorstellung Lukas Biermayer und  

 Julia Powelske in der Stadtpfarrkirche  

06.07.2025 Bargen Gemeindefest nach dem ökum. Gottesdienst (10.30 Uhr) 

08.07.2025 Bargen 14.30 Uhr ökum. Seniorentreff im Pfarrsaal 

08.07.2025 N`heim 15.00 Uhr ökum. Nachmittagstreff in der Zehntscheune 

11.07.2025 Waibstadt ab 19.00 Uhr Bunter Liederabend im Josefshaus  

 
12.07.2025 Spechbach ökum. Kirchenfest 

13.07.2025 Epfenbach 10.00 Uhr Kleine Kirche im Kindergarten 

 
20.07.2025 Waibstadt 10.15 Uhr Kinderkirche im Josefshaus 

  

 Vorschau 

27.07.2025 Waibstadt 10.15 Uhr Abschiedsgottesdienst Gemeindereferentin 

 Carola von Albedyll mit anschl. Stehempfang 
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Gottesdienste im ZDF 
 
 

18.05.2025     9.30  Österreich (katholisch) 
 

25.05.2025     9.30  Mühlhausen (evangelisch) 
 

01.06.2025     9.30  orthodox 
 

08.06.2025     9.30  Österreich (katholisch) 
 

15.06.2025     9.30  Den Haag (evangelisch) 
 

22.06.2025     9.30  Dorfen (katholisch) 
 

29.06.2025     9.30  Kobersdorf (evangelisch) 
 

06.07.2025     9.30  Höchstadt/Aisch (katholisch) 
 

13.07.2025     9.30  Tübingen (evangelisch) 
 

20.07.2025     9.30  Österreich (katholisch) 
 

 

 Sakramente 
 

Tauftermine in der Seelsorgeeinheit  
Tauftermine können individuell vereinbart werden, in der Regel sonntags in einer 
Messfeier oder in einer separaten Tauffeier um 11.45 Uhr. 
 

Wir bitten Sie, wenn möglich, die Taufe spätestens vier Wochen vor dem ge-
wünschten Termin im Pfarrbüro (siehe Kontaktdaten) anzumelden. 
 

Krankenkommunion in unserer Seelsorgeeinheit 
In den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit besteht die Möglichkeit, Kranken-
kommunion durch Kommunionhelfer*innen zu Hause zu erhalten. Gerne dürfen 
Sie sich mit Ihrem Anliegen an das Pfarrbüro in Waibstadt wenden. 

 

Allgemeine Informationen 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
An den Donnerstagnachmittagen, 05.06.2025 und 12.06.2025 (Pfingstferien 
(10.06. bis 20.06.2025) ist das Pfarrbüro geschlossen.  
 

Für die weiteren Tage gelten die üblichen Öffnungszeiten.   
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Wallfahrt im Heiligen Jahr - Männerwerk Dekanat Kraichgau 
Am Sonntag, 18.05.2025 in Sinsheim-Weiler, 
St. Anna-Kapelle. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Alte 
Kelter, Weinbergstraße 10, für den Bittgang zur 
St. Anna-Kapelle. Wer schlecht zu Fuß ist, kann 
auch direkt zur St. Anna-Kapelle kommen. 

15.00 Uhr Eucharistiefeier und Festpredigt mit Pfr. Tobias Streit. 
Passend zum Heiligen Jahr lautet das Thema: „Pilger der Hoffnung“. Schauen 
wir mit einem Herzen voller Liebe und Vertrauen auf Gott. Bringen wir IHM mit 
Maria die Sorgen und Anliegen unserer Zeit. 
Im Anschluss besteht die Gelegenheit zum Gespräch und einem gemütlichen 
Beisammensein in der Küferschänke, Weingut Zipse. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Männer und Frauen! 

 
FSJ-Stelle im Jugendbüro Kraichgau in Sinsheim  
 

 

Im Sommer wird im Jugendbüro Kraichgau 
wieder eine Stelle frei!  
Frau Rossella Agus, die derzeit ihr „Freiwilliges 
Soziales Jahr“ ableistet, ist noch bis Mitte Juli 
bei uns – theoretisch ist dann ein FSJ-Start fle-
xibel möglich. 
 
Mehr Infos zu der FSJ-Stelle gibt es hier: 
https://jubue-kraichgau.de/fsj-und-praktikum/fsj/ 

 
Infoabend ehrenamtliche Hospizbegleitung 
Qualifizierungskurs 100 LE im September/November 2025 
Sie möchten sich mit dem Thema Sterbebegleitung auseinandersetzen 
oder ehrenamtlich engagieren? 
Infoabende:  
23.06.2025, 19.30 Uhr Bahnhofstraße 6, 74906 Bad Rappenau 
25.06.2025, 19.30 Uhr Otto-Hahn-Straße 1, 74906 Eppingen 
Weitere Infos bei Elke Müller, Kirchlich Ambulanter Hospizdienst Kraichgau e.V. 
Telefon 01520/9252970, em@kirchlicher-hospizdienst.de 
„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,  
sondern den Tagen mehr Leben.“ 

 

mailto:em@kirchlicher-hospizdienst.de


17 

 



18 

 



19 

Kirchenentwicklung 2030: Pfarreirat 
Der Pfarreirat verantwortet als Organ der Pfarrei und der Kirchengemeinde deren 
kirchlichen Sendungsauftrag: Glauben verkünden, Dienst am Menschen, Liturgie 
gestalten und Gemeinschaften fördern. Zum 1. Januar 2026 entstehen auf dem 
Gebiet der Erzdiözese Freiburg 36 neue Pfarreien. Für jede dieser Pfarreien, die 
gleichzeitig Kirchengemeinden sein werden, wird am 19. Oktober 2025 ein Pfar-
reirat gewählt, der die Katholikinnen und Katholiken vertritt. 
Die Arbeit des Pfarreirats in den neuen Pfarreien ist vielfältig. Ein Hauptaugen-
merk ist die Entwicklung von Zielen für die pastorale Arbeit der Pfarrei gemäß der 
Diözesanstrategie, die im Juni 2022 verabschiedet wurde. Er legt Schwerpunkte 
fest, initiiert Projekte und sorgt für deren Umsetzung. In Absprache mit dem Pfar-
reivermögensverwaltungsrat erstellt der Pfarreirat die Richtlinien für die Vermö-
gensverwaltung der Pfarrei. Ebenso beschließt er den Haushaltsplan und nimmt 
die ihm durch die Kirchensteuerverordnung zugewiesenen Aufgaben wahr. 
Das Gremium beruft oder bestätigt Gemeindeteams, unterstützt kirchliche Grup-
pen und arbeitet mit den Hauptamtlichen im pastoralen Dienst zusammen. Zudem 
berät es den Pfarrer, seinen Stellvertreter und die Leitende Referentin / den Lei-
tenden Referenten als Vorgesetzte der Mitarbeitenden im pastoralen Dienst. 
Die Amtszeit des Pfarreirats beträgt fünf Jahre. Seine Mitglieder treffen sich min-
destens einmal im Quartal zu einer öffentlichen Sitzung. Für eine Beschlussfähig-
keit muss mehr als die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sein. 
Zur Vorbereitung und Durchführung der Beschlüsse können beratende Aus-
schüsse eingesetzt werden. Geht es um verbindliche Entscheidungen, können 
auch beschließende Ausschüsse eingerichtet werden. 
Die gewählten oder hinzu gewählten Mitglieder des Pfarreirats und seiner Aus-
schüsse sind ehrenamtlich tätig. Um Ehrenamtliche zu unterstützen, werden mehr 
Angebote für eine engagementfreundliche Kultur entwickelt. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.kirchenentwicklung2030.de 

 
Die künftige Kirchengemeinde Kraichgau hat ein Logo 
Ein weiterer wichtiger Schritt auf dem Weg der Kirchenentwicklung wurde nun 
gemacht: mit der Entscheidung für ein neues Logo bekommt die zukünftige Kir-
chengemeinde Kraichgau auch nach außen ein Gesicht. Ein Logo-Wettbewerb 
wurde dafür ausgeschrieben. Der Sieger-Entwurf stammt von Martina Winkler aus 
Heidelberg. In einer kleinen Feierstunde wurde ihr nun zum Gewinn des Wettbe-
werbs mit der Übergabe eines Preises gedankt und das neue Logo offiziell vorge-
stellt. 
Bereits im vergangenen Jahr hat die Themengruppe Kommunikation, die sich im 
lokalen Prozess der Kirchenentwicklung mit allen Themen rund um die die Öffent-
lichkeitsarbeit befasst, einen Logo-Wettbewerb in den fünf Seelsorgeeinheiten 
des jetzigen Dekanats Kraichgau aufgerufen. Auch in den regionalen Tageszei-
tungen wurde diese Info veröffentlicht. Martina Winkler hatte durch den Zeitungs-
artikel vom Wettbewerb erfahren und Lust, einfach mal mitzumachen.  

https://pfarreiratswahl.ebfr.de/
https://pfarreiratswahl.ebfr.de/
file:///C:/Users/muellerw/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/HW7FMERX/www.kirchenentwicklung2030.de
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Der Prozess der Entscheidung für ein Gewinner-Logo war nicht ganz einfach. 
„Wir waren total überrascht von der Fülle an Einsendungen, die wir erhalten ha-
ben. Es waren viele sehr gute und durchdachte Entwürfe dabei“, berichtet Tobias 
Streit, künftiger Leitender Pfarrer der neuen Kirchengemeinde Kraichgau. Bei ih-
rem Entwurf hat Martina Winkler die fünf bisherigen Seelsorgeeinheiten des De-
kanats Kraichgau symbolisch als farbliche Flächen um ein Kreuz herum zusam-
mengeführt. Das Kreuz steht mit seinem Querbalken für die Verbundenheit der 
Menschen untereinander, der Längsbalken für die Beziehung des Menschen zu 
Gott. Besonders wichtig war ihr die schnörkellose Form ihres Designs. 
Ab dem 1. Januar 2026 wird das Logo die Kirchengemeinde Kraichgau nach au-
ßen und innen repräsentieren. Da die Arbeit in vielen Bereichen in vollem Gange 
ist, werden bereits jetzt neue Veröffentlichungen, die schon einen Bezug zur künf-
tigen großen Pfarrei haben, mit dem neuen Logo ausgestattet werden. So leistet 
das neue Logo ab sofort seinen wichtigen Beitrag zur Identifikation mit der neuen 
großen Gemeinschaft. 
 

 
 

Text/Bild: Dekanat Kraichgau, Heike Langner 

Pfarrer Tobias Streit (3.v.l.) und Mitglieder der Themengruppe Kommuni- 
kation mit der Gewinnerin des Wettbewerbs und dem neuen Logo der 
Kirchengemeinde Kraichgau 
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Dekanat Kraichgau / künftige Kirchengemeinde Kraichgau 
Markus Sager wird Pfarreiökonom der Kirchengemeinde Kraichgau 
Die neue Kirchengemeinde Kraichgau nimmt weiter Gestalt an: Markus Sager 
wird ihr Pfarreiökonom und in dieser Position für die wirtschaftliche und organisa-
torische Leitung der Großpfarrei verantwortlich sein. Mit der Ernennung der de-
signierten Pfarrer und der Bekanntgabe der leitenden Referentin stehen die pas-
toralen Kernpersonen der Kirchengemeinde Kraichgau schon seit Oktober letzten 
Jahres fest. Nun komplettiert Markus Sager dieses Team. „Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit und heißen ihn herzlich willkommen“, freut sich Tobias Streit, 
der künftige Leiter der Kirchengemeinde Kraichgau, über die Besetzung dieser 
Position. Mit einem Grußwort stellt sich der neue Pfarreiökonom den Menschen in 
der Kirchengemeinde vor: 
„Mein Name ist Markus Sager, ich bin 54 Jahre alt, verheiratet und Vater von zwei 
erwachsenen Kindern - einer Tochter im Alter von 28 Jahren und einem Sohn im 
Alter von 24 Jahren. Ich wurde in Flehingen - heute ein Stadtteil der Stadt Ober-
derdingen - als drittes Kind in eine wunderbare Familie hineingeboren und war 
durch meine Mutter von Anfang an in die Kirchengemeinde vor Ort eingebunden. 
So durfte ich bereits mit sechs Jahren Ministrant und Sternsinger werden und ha-
be diesen Dienst bis nach meinem Abitur verrichtet. Außerdem waren meine Frau 
und ich bei beiden Kindern sowohl als Erstkommunion-Katechet/-in und später als 
Firm-Katechet/-in in der Kirchengemeinde aktiv. Was meine Ausbildung angeht, 
so habe ich in Flehingen die Grundschule besucht, dann am Melanchthon-Gym-
nasium in Bretten mein Abitur gemacht und danach ein Studium der Betriebswirt-
schaftslehre an der Berufsakademie Karlsruhe absolviert. Nach meinem Studium 
war ich über 30 Jahre in zwei Unternehmen aus der IT-Branche beschäftigt und 
durfte in beiden Firmen verantwortungsvolle Positionen mit Personalverantwor-
tung begleiten. So konnte ich mir umfangreiche Erfahrungen im gesamten kauf-
männischen Bereich inklusive Rechnungswesen, Bilanzierung, Controlling, Un-
ternehmensplanung, Personal, Strategie und Business Development aneignen. 
Auch gehörten die Themen Digitale Transformation sowie die Gestaltung von 
Veränderungsprozessen zu meinem Aufgabengebiet.  
Als Mensch lege ich großen Wert darauf, meine priva-
ten Freundschaften zu pflegen, was mir auch in Hin-
blick auf die Bindungen zu Mitarbeiter/-innen und auch 
Wegbegleitern/-innen sehr wichtig ist. Zudem ist es mir 
wichtig, dass sich mein Gegenüber ernst genommen 
fühlt, dass Fehler gemacht werden dürfen und die Ar-
beit gewürdigt wird. Und es ist mir wichtig, zu loben. Ich 
freue mich sehr auf die Arbeit als Pfarreiökonom und 
darauf, in diesem neuen Umfeld jeden Tag neue Erfah-
rungen machen zu dürfen. 
 

Herzliche Grüße, Ihr Markus Sager 
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Vorstellung Pastoralassistent Elias Kiesling  
Liebe Gemeinden der neuen Kirchengemeinde Kraichgau, 
mein Name ist Elias Kiesling, ich bin 26 Jahre alt und werde ab September 2025 
als Pastoralreferent im Anerkennungsjahr zu Ihnen als pastoraler Mitarbeiter in 
die neue Kirchengemeinde Kraichgau kommen. 
Nach meinem fünfjährigen Theologiestudium an der Albert-Ludwigs-Universität in 
Freiburg habe ich im Juli 2023 erfolgreich meine Magisterprüfung abgelegt und 
mich entschieden, diesen Weg der Ausbildung in der Erzdiözese Freiburg einzu-
schlagen. Ursprünglich komme ich aus dem kleinen Dorf Waldwimmersbach, das 
künftig ebenfalls zur neuen Kirchengemeinde Kraichgau gehören wird. Seit mei-
ner Kindheit bin ich dort eng mit der Kirche vor Ort verbunden und war viele Jahre 
lang mit Begeisterung als Ministrant und Lektor am Altar tätig.  
Nach meinem Abitur im Jahr 2017 ging ich nach Freiburg und nahm dort zu-
nächst am Freiburger Orientierungsjahr teil. Nach einem halben Jahr, in dem ich 
nochmals die Schulbank drückte, um die biblischen Sprachen Griechisch und 
Hebräisch zu erlernen, sowie einem anschließenden sechsmonatigen FSJ im 
Haus Tobias (eine Einrichtung für seelenpflegebedürftige Kinder und Jugendli-
che), entschied ich mich schließlich für ein Magisterstudium der Theologie.  
Durch verschiedene Einführungsveranstaltungen an der Universität und studien-
begleitende Angebote rückte der Beruf des Pastoralreferenten mit seinem ab-
wechslungsreichen Aufgabenfeld und den zahlreichen Facetten zunehmend in 
den Fokus meiner späteren Berufswahl.  
Im Herbst 2023 begann ich meine Berufseinführung in der Seelsorgeeinheit Ras-
tatt, wo ich bis heute vor allem in der Jugendarbeit, Firmkatechese und Seelsorge 
tätig bin.  
Ich freue mich darauf, meine bisherigen Erfahrungen 
nun in Ihren Gemeinden einzubringen und meine 
neuen Aufgabenbereiche zu übernehmen. Beson-
ders freue ich mich auf die gemeinsame Zeit mit 
Ihnen in der Gemeinde und hoffe auf viele gute Be-
gegnungen und Gespräche. Ganz besonders liegt 
es mir am Herzen, mit jungen Menschen in Kontakt 
zu kommen und mich als selbst noch junger Er-
wachsener mit ihnen auszutauschen. 
Ich wünsche uns allen Gottes Segen und freue mich 
darauf, ab September bei Ihnen zu sein. 
 

Elias Kiesling, Pastoralassistent 
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Neue Kirchengemeinde Kraichgau 
Ab Januar 2026 bilden die bisherigen Seelsorgeeinheiten des Dekanats Kraich-
gau die neue Kirchengemeinde. In jedem Pfarrbrief stellt sich eine Seelsorgeein-
heit vor:  
Sinsheim-Angelbachtal 
Das Seelsorgeteam besteht aus Dekan Thomas Hafner, Leiter der Seelsorgeein-
heit, den Kooperatoren Ulrich Förderer und Pater Joy Padakoottil, Pastoralrefe-
rentin Julia Powelske, Gemeindereferentin Silke Filsinger sowie Diakon Albert 
Lachnit. 

Folgende Kirchorte und Patrozinien gehören zur Seelsorgeeinheit: 

Sinsheim - St. Jakobus  
Unsere Pfarrgemeinde St. Jakobus in Sinsheim liegt am Jakobsweg. Die Pilger 
können sich in der Kirche oder im Pfarrbüro ihren Pilgerstempel abholen, was 
sehr gerne angenommen wird. Wir haben gut funktionierende Gruppierungen, wie 
zum Beispiel eine ökumenische Seniorengemeinschaft mit einem sehr engagier-
ten Leitungsteam, einen Peru Kreis, der unter anderem eine Apotheke in unserer 
Partnergemeinde Querecotillo in Peru unterstützt und nicht zuletzt die katholische 
Jugend Sinsheim, die jedes Jahr erfolgreich ein Kindersommerlager (KiSoLa) 
durchführt. Unsere beiden katholischen Kindergärten haben jeweils fünf Gruppen. 
Es gibt eine lebendige Ökumene in Sinsheim. Wir sind Teil der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK). Diese ökumenische Partnerschaft besteht aus 
sechs Kirchengemeinden. Aus ihr ist auch ein Rat der Religionen entstanden. 
 

Angelbachtal - Heilig Kreuz und Eschelbach – St. Margareta 
Ein Höhepunkt im Angelbachtaler Gemeindeleben ist der Fronleichnamsgottes-
dienst im Schlosspark mit Blumenteppich und anschließender Prozession zum 
Pfarrzentrum. Der Angelbachtaler und Eschelbacher Kirchenchor und der Musik-
verein wirken mit. Ein gemütliches Beisammensein mit Weißwurstessen schließt 
sich an. In Eschelbach wird jährlich das Margaretenfest zu Ehren der Kirchenpat-
ronin gefeiert mit Festgottesdienst und anschließendem Umtrunk. Zum vielfältigen 
Gemeindeleben, das auch Waldangelloch mit einbezieht, gehören z.B. der Kin-
derchor, die Kindergottesdienste, die Familiengottesdienste, die Pfadfinder und 
Ministranten, der Heilig Kreuz-Chor Angelbachtal, der Eschelbacher Kirchenchor, 
zwei öffentliche Büchereien und das gemeinsame Gemeindeteam Angelbachtal-
Eschelbach.  

Dühren - St. Marien  
Was macht die St. Marien-Gemeinde in Dühren so besonders? Wir haben Be-
sonderheiten, die es andernorts so nicht gibt. Zum Beispiel den ökumenischen 
Kirchenchor. Entstanden nach der Coronazeit, als sich abzeichnete, dass immer 
weniger Menschen in beiden Gemeinden singen konnten oder, auch aus Alters-
gründen, wollten. Nach wenigen Gesprächen mit den Verantwortlichen gab es ei-
ne Schnupper-Chorprobe, dabei stellte sich heraus, alle haben Freude am Sin-
gen, machen wir es doch gemeinsam! Das Weihnachtsmobil: Aus der Not heraus, 
die Kirchen mussten in Coronazeiten geschlossen bleiben, entstand die Idee, Kir-
che geht zu den Menschen, überbringt an verschiedenen Plätzen im Dorf die 
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Weihnachtsbotschaft. Von Anfang an kamen viele Menschen, Alt und Jung, mit 
Kinderwagen, Rollator und Hund. Ein Erfolgsmodell!    
Die gemeinsame Nutzung des Prälat-Bauer-Hauses: Ausnahmslos alle Gruppen 
und Kreise im Dorf sind ökumenisch aufgestellt. Vor dem Bau des Prälat-Bauer-
Hauses durften diese Gruppen das evangelische Gemeindehaus nutzen. Nach-
dem dieses Haus dem neuen Kindergarten Platz machte, und das PBH mangels 
rein katholischer Gruppen oft leer stand, lag es doch nahe zu sagen: Kommt, wir 
nutzen dieses Haus gemeinsam, das ist Gemeinschaft!    

Hilsbach - St. Maria und Weiler - Heilige Familie 
Die Gemeinden Hilsbach und Weiler sind zwei Orte mit starker Gemeinschaft, die 
schon seit langer Zeit Gottesdienste, Erstkommunionen und Firmungen gemein-
sam feiern. Zur Gemeinde gehört die beliebte St. Anna-Kapelle direkt auf dem 
höchstgelegenen Berg im Kraichgau, dem Steinsberg. Hier wird unter anderem 
der Himmelfahrtstag mit einer Flurprozession besonders festlich gefeiert. Der be-
reits 1968 gegründete gemeinsame Kirchenchor trägt mit seiner wertvollen musi-
kalischen Begleitung immer zum Gelingen besonderer liturgischer Feiern rund um 
das Kirchenjahr bei. Gemeinschaft wird in Hilsbach-Weiler aber nicht nur in den 
Gottesdiensten gefeiert: Die Geselligkeit kommt zum Beispiel bei den monatli-
chen Seniorennachmittagen, beim Fastensuppenessen, der Agapefeier in der Os-
ternacht und beim „Bringen und Teilen-Büffet“ an Erntedank nicht zu kurz.  

Hoffenheim - Herz Jesu 
Unsere moderne Kirche mit eindrucksvollen Bleiglasfenstern und einem handge-
malten Kreuzweg liegt direkt an der S-Bahn-Station und ist untertags Anlaufpunkt 
für Wartende und Reisende, die einen Moment der Stille suchen. Es gibt eine le-
bendige Ökumene, u. a. haben wir eine ökumenische Christmette, den ökumeni-
schen Weltgebetstag und der evangelische Posaunenchor spielt auch an katholi-
schen Hochfesten. Die wunderschöne Krippenlandschaft bildet das 24. Fenster 
des jährlichen Dorfadventskalenders. 

Reihen - Mariä Geburt 
Das Gemeindeteam in Reihen kümmert sich um alle Belange rund um die Kirche 
und das Pfarrheim. Besondere Highlights im Jahresverlauf sind der Weltgebets-
tag, die Fronleichnamsprozession, die Sternsingeraktion und die Messe an Heilig 
Abend. Dabei begleitet der Kirchenchor Steinsfurt/Reihen7Rohrbach einen Groß-
teil der Gottesdienste mit ansprechenden Liedern. 

Steinsfurt - St. Peter und Rohrbach - St. Laurentius 
Die Pfarrgemeinde St. Peter Steinsfurt und die frühere Filialgemeinde St. Lauren-
tius Rohrbach fühlen sich auch in der Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angelbachtal in 
besonderer Weise zusammengehörig. Diese Verbundenheit kommt insbesondere 
im gemeinsamen Gemeindeteam zum Ausdruck. Die Kapelle St. Laurentius 
Rohrbach feierte im vergangenen Jahr ihr 60-jähriges Bestehen, die Pfarrkirche 
St. Peter Steinsfurt ist über 220 Jahre alt. Sie gehört zu den prägenden Gebäu-
den in der Ortsmitte. Der Saal unter der Kapelle und das Gemeindezentrum ne-
ben der Kirche in Steinsfurt werden für die ehrenamtliche Arbeit von Gruppierun-
gen beider Gemeinden gut genutzt. Zu den aktivsten Gruppen gehört der Kir-
chenchor Steinsfurt/Reihen/Rohrbach.  
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Der hiesige Kindergarten St. Felicitas ist einer von drei katholischen Kindergärten 
in der Seelsorgeeinheit. Schwerpunkte der Arbeit des Gemeindeteams sind u.a. 
„Kinderkirche“, Seniorennachmittage, alternative Gottesdienstformen und Öku-
mene. 

Zuzenhausen - St. Sebastian  
Wir bieten „Perspektiven an der Elsenz“: Engagierte Katholiken, einen dynami-
schen Kirchenchor mit unterhaltsamer Theatergruppe und den schönsten Pfarr-
garten im Kraichgau. 

Texte Nicole Gabriel, Pfarramt Angelbachtal/Gemeindeteams 
 

 

Collage: Kathrin Haendly 
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Sternsingertreffen der neuen Großpfarrei 
Am 29. März wurden die 
Sternsinger von den Seelsor-
geeinheiten Waibstadt, Neckar-
Elsenz, Sinsheim-Angelbach-
tal, Eppingen und Bad Rap-
penau ins Kino eingeladen. 
Rund 480 Mädchen, Jungen 
und Begleiter folgten, teilwei-
se mit Kronen und Turban, 
der Einladung, so dass alle 
Kinosäle geentert wurden. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
wurde der Film „Encanto“ ge-
zeigt, der in Kolumbien spielt - 
einem Bespielland der dies-
jährigen Aktion. Auch von 
Helmstadt waren 23 (von 36) 
Sternsingern dabei. Unsere 
Gruppe wird noch zum Mini-
golfen  fahren   –  Terminaus- 
wahl kommt.                                  Fotos: Melanie Häußler/Wendy Hautzinger-Castillo  
 

Wir hoffen auch für die Aktion 2026 wieder auf viele kleine und große Helfer - be-
stimmt gibt es danach wieder ein „Event“. 

 
 

Seelsorgeeinheit 
 

Vorstellung des stellvertretenden Pfarrers und der leitenden 
Referentin der künftigen Kirchengemeinde Kraichgau  
am Samstag, 05. Juli 2025 um 16.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Waibstadt 
Dort werden sich sowohl Pfarrer Lukas Biermayer als auch die Referentin Julia 
Powelske vorstellen und Zeit zum Gespräch haben. Um 17.30 Uhr wollen wir 
gemeinsam die Messe feiern. Herzliche Einladung! 
 

Verabschiedung Gemeindereferentin Carola von Albedyll 
Vorschau: Am Sonntag, 27. Juli 2025 werden wir um 10.15 Uhr unsere Gemein-
dereferentin Carola von Albedyll beim zentralen Sonntagsgottesdienst unserer 
Seelsorgeeinheit in Waibstadt verabschieden. Nach dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, Frau von Albedyll persönlich „Alla doan Tschüss“ zu sagen.  
Herzliche  Einladung  zum  Gottesdienst  mit anschließendem  Stehempfang im 
Josefshaus! 
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Fünfmal um fünf in den Tag gestartet  

Die Frühschichten stießen auch dieses Jahr 
auf große Resonanz. Das übergeordnete 
Thema war „Soziale Tugenden“. Fünf Mal 
trafen wir uns frühmorgens in Kirchen unse-
rer Seelsorgeeinheiten und begannen den 
Tag mit einer Frühschicht, musikalisch be-
gleitet von Maria Kaltwasser und Verena 
Landkammer.  

Foto: Ludwig Hartl, pfarrbriefservice.de 
 

Die Besucher waren bunt gemischt. Viele, die jedes Mal dabei waren und einige, 
die zu den Frühschichten in ihrem Ort kamen. Danach genossen wir das gemein-
same Frühstück, das die jeweiligen Gemeindeteams vorbereitet hatten. 
Herzlichen Dank an alle Gemeindeteams und Besucher! 
 

Gestalten der Osterkerzen 
Auf Einladung unseres Pfarrers Joachim Maier ver-
sammelten sich bereits traditionell kreative Menschen 
aus den Gemeinden der SE, um gemeinsam die Os-
terkerzen für die Pfarrkirchen zu gestalten und zu ver-
zieren. Diese Tradition hat nicht nur einen spirituellen 
Hintergrund, sondern fördert auch Gemeinschaft und 
die Kreativität der Teilnehmenden. Mit bunten Farben, 
Wachs und verschiedenen Verzierungen arbeiteten al-
le fleißig und brachten ihre eigenen Ideen ein, um die 
Kerzen individuell zu gestalten. 

Foto: Barbara Schäuble  
 

Die Osterkerze, die in der Osternacht entzündet wird, symbolisiert das Licht 
Christi und die Auferstehung. Die persönliche Gestaltung macht sie zu einem 
ganz besonderen Element der Feiertage und der kommenden Zeit. Die liebevoll 
gestalteten Kerzen werden nun in Gottesdiensten leuchten.  
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei sein konnten! 
 

Waibstadt 
 

kfd Predigerinnentag 
 Jedes Jahr im Mai organisiert die Katholische Frauenge-

meinschaft Deutschlands (kfd) den Predigerinnentag. Im 
letzten Jahr, rund um den 17. Mai, dem Tag der Apostelin 
Junia, predigten bundesweit knapp 190 Frauen und traten 
mit über 200 Predigten an Öffentlichkeit. Auch 2025 beteili-
gen sich wieder sehr viele Frauen bundesweit. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 18.05.2025 um 10.15 Uhr in 
Waibstadt mit Predigerin Carola von Albedyll! 
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Einladung zur Fronleichnamsfeier mit Pfarrfest 
Auch 2025 findet an Fronleichnam ein Festgottesdienst mit anschließender Pro-
zession durch die Straßen von Waibstadt statt.  
Die einzelnen Stationen im Ortskern werden wieder festlich geschmückt sein und 
die Prozession wird von Musikverein und Fanfarenzug begleitet. 
Nach dem Schlusssegen in der Kirche lädt die Kirchengemeinde zum gemeinsa-
men Mittagessen in das Josefshaus ein. Bei schönem Wetter findet das Essen im 
Garten statt. Für das musikalische Rahmenprogramm sorgt dabei der SFZ mit 
stimmungsvollen Stücken. 
Die Ministranten bieten nach dem Essen auch Kaffee und Kuchen an. Sie würden 
sich deshalb sehr über Kuchenspenden aus der Gemeinde für ihre Theke freuen. 
Der Erlös geht an die Jugendarbeit der Minis. 
Herzliche Einladung zur Fronleichnamsfeier in Waibstadt! 
 

 

Foto: Gabriele Trägner-Friedrich In: Pfarrbriefservice.de 

 
Frauengemeinschaft Waibstadt 
 

Kuchenbuffet Fronleichnam  
Wer für das Kuchenbuffet am 19.06.2025 
verantwortlich sein wird, war zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses noch 
nicht bekannt. Aber wer immer wieder 
gerne backt, möge sich entsprechend 
umhören und das Kuchenbuffet gerne mit 
einem leckeren Lieblingskuchen berei-
chern! Vielen Dank im Voraus. 
 

 

                                                                                   Foto: picabay.com 

Marienlob im Mai 
Das abendliche Marienlob wird auch an den beiden letzten Dienstagen, 20. und 
27.05., jeweils um 18.00 Uhr in der Marienkapelle angestimmt. Am 27.05. wird 
der Kirchenchor das Marienlob gesanglich bereichern. 
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich dazu ein. 
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Rückblick „Im Kreuz ist Heil“ 
Unter diesem Titel wurde am Ende der österlichen Bußzeit in die Marienkapelle 
eingeladen. Elemente dieser halben Stunde wiederholten sich an den drei Diens-
tagen – Kreuzlied, Wechselgebet, Kreuzwegstation. Dazu kamen Gedanken zur 
Aussage „Im Kreuz ist Heil“, indem jeweils ein Satzteil besonders betont wurde. 
Am Ende stand unsere Osterhoffnung auf Auferstehung und Leben.  

Ein Rückblick zum Seniorengottesdienst in der Stadtpfarrkirche am 09.05.2025 
mit Bewohnerinnen und Bewohnern aus dem Johanniter-Haus Waibstadt und den 
Seniorinnen und Senioren unserer Kirchengemeinde folgt im nächsten Pfarrbrief. 
 

Danke: Allen, die in den letzten Tagen unterwegs waren mit dem Briefgruß an die 
Mitglieder der Frauengemeinschaft und dem Sammeln des Beitrags, sei herzlich 
gedankt für ihren Dienst an der Gemeinschaft. 
 

Theaterfahrt nach Ötigheim  
Für die Fahrt zur Aufführung zum „Weißen Rössel“ am Sonntag, 03.08.2025 sind 
40 Personen angemeldet; mit der Bezahlung erhalten alle ihren Sitzplatz im Bus; 
die Theaterkarte wird bei der Fahrt ausgegeben. Wer sich auf die Warteliste set-
zen möchte, kann sich melden (Fr. Schröpfer, Telefon 5198). Die Frauengemein-
schaft wünscht allen Theater-Begeisterten einen bereichernden Kulturnachmittag 
mit viel Spaß! 
 

Vorankündigung 
Über eine Tagesfahrt am Ende der Sommerferien wird derzeit nachgedacht. Nä-
heres im nächsten Pfarrbrief. 

 
Kolpingsfamilie Waibstadt  

Fronleichnam - Donnerstag, 19. Juni 2025 
Die Kolpingsfamilie nimmt an der Eucharistiefeier und an der Prozession mit ih-
rem Banner teil. Die Mitglieder und Freunde mit ihren Familien sind herzlich ein-
geladen, sich dem Kolpingbanner anzuschließen. 

 

Johannisfeuer - Dienstag, 24. Juni 2025 
Zur Feier der Eucharistie am Johannistag 
am Dienstag, 24. Juni 2025 um 18.00 Uhr 
im Garten des Josefshauses lädt die Kol-
pingsfamilie die Pfarrgemeinde, sowie die 
ganze Bevölkerung recht herzlich ein.  
Der Abend klingt mit einem gemütlichen 
Beisammensein aus. Für einen kleinen Im-
biss und Getränke ist gesorgt. 

 
         Foto: picabay.com 
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Konzert der Gruppe „Wegzeichen“ – Bilder der Passion am 06. April 2025  
Wer etwas Besonderes erwartet hatte, wurde am Palmsonntag nicht enttäuscht. 
Die Gruppe „Wegzeichen“ der Kolpingsfamilie Waibstadt begeisterte die zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher in der katholischen Kirche Waibstadt mit ei-
nem außergewöhnlichen Konzert. Sie führten die Komposition „Bilder der Passi-
on“ von Clemens Bittlinger auf und ließen die Gäste gesanglich an der biblischen 
Geschichte teilhaben. Das Geschehen um die Kreuzigung Jesu wurde in Worten, 
Bildern, Klängen und Gesang auf beeindruckende Weise lebendig. Dabei bedien-
te sich die Gruppe einer modernen Sprache und spannte den Bogen von Themen 
wie Liebe, Verrat, Mitleidlosigkeit, Gewalt, Verlassenheit und Hoffnung auf Frie-
den bis hin zur Botschaft, wie wichtig Zivilcourage gerade heutzutage ist. Der Ruf 
nach einer friedlichen Welt war unausgesprochen unüberhörbar. Mit Schlagzeug, 
Gitarre, Keyboard und Querflöte wurden Vortrag und Lieder begleitet, verteilten 
aber auch für sich alleine energiereiche Botschaften im Kirchenschiff. Die zahlrei-
chen Soloparts überzeugten mit ihrer je eigenen einfühlsamen oder herausfor-
dernden oder mitreißenden Interpretation. Die Kreuzigung auf „der Müllhalde Gol-
gatha“ und der berühmte Ausruf Jesu „Vater vergib ihnen, denn sie wissen nicht 
was sie tun“ im Todeskampf, bildeten den Höhepunkt der Dramaturgie, die gera-
dezu Gedankenbilder in die Köpfe der Kirchenbesucher projizierte. Der langan-
haltende Applaus zeigte dann auch, wie sehr das Publikum beeindruckt und mit-
genommen war. Großes Lob gab es zum Ende von Katrin Schmitt-Wittmann für 
Maria Kaltwasser für deren musikalische Leitung, für Dirigentin Anne Lutz für de-
ren Inszenierung, für Mechthilde Schwab für die technische Leitung, sowie für alle 
Mitwirkenden. Für den guten Ton hatte man Ullrich Strobel aus Bargen engagiert. 
 

Die Gruppe Wegzeichen bei „Bilder der Passion“ 
 

 
Foto: Thomas Weber 
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Plakat: Helen Roth 
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Bunter Liederabend  
mit Lieblingsliedern von Volker Steiger und Carola von Albedyll  
 

 

• Lieder, die Herzen bewegen 

• Lieder, die Geschichten erzählen 

• Lieder, die nie vergehen 
 

Manche Lieder sind zum Anhören und manche Lieder zum Mitsingen für alle, die 
Lust haben. Dazwischen ist Zeit zum Erzählen und Spaß haben. Es gibt Kleinig-
keiten zum Essen und Trinken. Alle sind eingeladen.  
 

Beginn:  Freitag, 11. Juli ab 19.00 Uhr oder später 
Ort:  Josefshaus Waibstadt, Dammstraße 13 
 

Wir freuen uns auf Sie und Euch! 
Volker Steiger und Carola von Albedyll 

 
Kinderkirche vom 06.04.2025 - Fastenzeit 
In dieser Kinderkirche haben wir uns im Zusammenhang mit der laufenden Fas-
tenzeit damit beschäftigt, dass wir manchmal eine Last für andere sind, dass wir 
sie verletzen, ihnen wehtun oder aber, dass wir auch selbst verletzt werden, was 
dann auch eine Last für uns sein kann. Dazu haben wir einige Szenen gespielt, in 
denen man dies genau beobachten konnte. Symbolisch für die Last wurden Stei-
ne in einen Rucksack gepackt. Wir haben aber erkannt, dass wir mit unserer Be-
lastung nicht alleine sind, dass wir zu Gott kommen können. Als Zeichen dafür 
wurden alle Steine am Kreuz abgelegt. Anschließend haben wir uns überlegt, was 
wir besonders jetzt in der Fastenzeit, aber auch sonst machen können, um ande-
ren eben nicht zur Last zur werden.  
Die Steine wurden bemalt, um deutlich zu machen, dass wir mit unseren Taten 
die Welt auch über die Fastenzeit hinaus etwas bunter machen können.  
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Daran können uns die Steine auch zu Hause immer wieder erinnern. Passend 
zum Thema, dass wir anderen gegenüber aufmerksam sein möchten, wurde das 
Lied „Gib uns Ohren, die hören, und Augen, die sehn“ gelernt und zum Abschluss 
wieder in der großen Kirche mit toller Gestik vorgetragen. 
 

 
 

 

 

Fotos: Kiki-Team 

 

Die nächsten Kinderkirchen finden statt 
am Sonntag, 25.05. und 20.07.2025 jeweils 
um 10.15 Uhr im Josefshaus Waibstadt.  

Herzliche Einladung! 

Aktuelle Informationen hier                   -> 
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Neidenstein, Eschelbronn, Daisbach 
 

kfd St. Josef Eschelbronn 
Heilpflanzen aus der Bibel 
Unter diesem Motto steht unser monatliches Treffen am Dienstag, 20. Mai 2025. 
Iris Hlawatsch, die sich an der Freiburger Heilpflanzenschule als Phytopraktikerin 
ausbilden ließ, bringt uns die Heilpflanzen aus der Bibel näher. Zum Alltagswis-
sen der Menschen gehörte schon immer die heilende Wirkung von Pflanzen und 
Kräutern. Die Bibel berichtet, wie wertvoll diese Pflanzen sind. 
Zu diesem Vortrag und zu der Wortgottesfeier, die um 18.00 Uhr im Pfarrsaal 
beginnt, laden wir herzlich ein. Wir würden uns freuen, recht viele Interessierte 
begrüßen zu dürfen. Das kfd-Team  
 

Meditatives Tanzen in Eschelbronn 
Jeden Mittwoch, von 9.00 bis 10.30 Uhr, findet im katholischen Pfarrsaal in 
Eschelbronn das meditative Tanzen unter der Leitung von Anna-Maria Dinkel 
statt. Wir tanzen meditative und Kreistänze und würden uns über neue Tänzerin-
nen freuen. 
 

Neue Ministrantin Eschelbronn 
Am 15. März wurde Kate Röhrich im Sonntagsgottesdienst von Pater Naidu feier-
lich als Ministrantin beauftragt. Die beiden Ministrantinnen Maresa und Johanna 
übergaben Kate den Ministrantenausweis und das Ministrantenkreuz. Dieses 
freudige Ereignis wurde von den Gottesdienstbesuchern mit Beifall bedacht. Wir 
wünschen Kate viel Freude bei ihrem Dienst und Gottes Segen. 

 

 
Foto: Anna-Maria Dinkel 
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Helmstadt und Bargen 
 

Hilfe gesucht 
Weiterhin suchen wir für St. Laurentius Helmstadt Person(en), die beim Mesner-
dienst unterstützen können bzw. diesen entgeltlich übernehmen möchten. Inte-
ressierte können auch gerne mal reinschnuppern. 
Infos über das Pfarrbüro in Waibstadt.  
 

Heilige Woche in Helmstadt 
Freitag vor Palmsonntag traf sich das Gemeindeteam mit Helfern zum Palmbu-
schen binden, diese wurden beim Palmsonntagsgottesdienst gegen eine Spende 
ausgegeben. 
Am Karfreitag gab es eine musikalische Andacht mit dem Kirchenchor unter der 
Leitung von Volker Steiger. Ingrid und Melanie leiteten die Andacht mit Kreuzver-
ehrung. Die Osternachtsfeier mit Pater Naidu begann vor der Kirche am Oster-
feuer. Mit Weihrauch und brennender Osterkerze zog man in die Kirche - drau-
ßen wurde es dunkler und in der Kirche immer heller. Nach dem Gottesdienst 
versammelten sich wenige Kinder zum Ostereiersuchen (der Osterhase war noch 
mit dem Verstecken beschäftigt), doch auf seltsame Weise fehlten am Ende eini-
ge größere Eier, die für die Ministranten versteckt waren. Für die Erwachsenen 
wurden am Ausgang von den Ministranten kleine Gipshasen/-schafe verteilt.  
Im Saal fand die 
Agapefeier statt und 
wurde gut besucht.  
Das Gemeindeteam 
und Helfer kümmerten 
sich um Getränke, be-
legte Brote und Ku-
chen. Es war eine an-
genehme Stimmung 
und dank vieler, flei-
ßiger Hände, war da-
nach alles schnell auf-
geräumt.  
 
 
 
 
 
Fotos:  
Melanie Häußler/ 
Wendy Hautzinger-
Castillo  
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Frühschicht Bargen 
Am 03.04. fanden sich um 5.30 Uhr die Teilnehmer/-innen der Frühschicht mit 
Carola von Albedyll zusammen, um bei Gebet und Liedern eine halbe Stunde zur 
Ruhe zu kommen. Danach wurde im Pfarrheim zusammen gefrühstückt und ge-
plaudert. Hoffen wir, dass auch im nächsten Jahr die Frühschichten stattfinden 
werden. 
 

 
 
Ostern 2025 in Bargen 

Am Ostersonntag, 20.04. wurde durch 
Pater Naidu unsere Osterkerze gesegnet 
und das Taufwasser in einem feierlichen 
Gottesdienst geweiht.  
Der Kirchenchor Bargen und Lucienne 
Seitz mit der Flöte gestalteten den festli-

chen Gottesdienst.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Maria Kaltwasser 
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Spechbach, Epfenbach, R´hausen 
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Bild: Manuela Steffan / In: Pfarrbriefservice.de 
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Bibelentdeckerclub im Mai 
Der nächste Bibelentdeckerclub findet am 24. Mai 2025 von 10.00 bis 14.00 Uhr 
in Epfenbach statt. Die Kinder erhalten die Einladungen dann zeitnah über die Kin-
dergärten und Grundschulen.
 

 

 
 

Fronleichnam Epfenbach 
Herzliche Einladung zum Fronleichnamsgottesdienst am Donnerstag, 19.06. 
2025 um 9.30 Uhr mit anschließender Prozession. Diesmal werden auch einige 
Kinder aus dem Kindergarten bei der Prozession dabei sein und auf originelle 
Weise eine Station gestalten. Lassen Sie sich überraschen! 
 

Palmsträuße binden beim Frauenkreis Epfenbach 
Am 09.04. hat der noch bestehende kath. Frauenkreis Epfenbach Palmsträuße 
gebunden, die am Palmsonntag für eine kleine Spende an die Gottesdienstbesu-
cher abgegeben wurden. Man muss schon im Februar/März die Palmkätzchen 
beobachten und diese zum richtigen Zeitpunkt abschneiden. Dann wird jede 
Menge Grünzeug benötigt. Unser Frauenkreis besteht nunmehr seit über 40 Jah-
ren. Aber wir werden immer weniger und älter. Solche Aktionen sind von uns 
kaum noch zu bewältigen. Geht eine Ära zu Ende? 
 

 
Foto: Anneliese Belener 
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Bewegende Gospel-Osternacht in Epfenbach 
Jede Osternacht ist mit ihrer schönen Liturgie ein besonderer Gottesdienst. Wenn 
man aber von einem großen Gospelchor begleitet wird und sie in einer vollen Kir-
che feiern darf, wird sie zu einem bewegenden Erlebnis. Wir haben wirklich voller 
Freude Ostern gefeiert, in einem sehr feierlichen Gottesdienst mit wunderbarem 
Gesang vom Chor, aber auch von der Gemeinde. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gab es noch etwas zu essen und zu trinken. Herzlichen Dank an unseren 
Gospelchor Joy unter Leitung von Thomas Stenchly, an Sabrina Neidig für das 
gesungene Exsultet und die Orgelbegleitung, den Lektoren Klaus Wittmann, Ve-
rena Landkammer und Kathrin Schmitt-Wittmann, den Ministranten, dem Ge-
meindeteam Epfenbach für die Vorbereitung und Durchführung des Beisammen-
seins nach dem Gottesdienst und unsrer Mesnerin Simone Greulich.  
Ihre Gemeindereferentin Carola von Albedyll 
 

 
 

 
Fotos: Bernhard Kaiser 
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Karfreitag Reichartshausen  

„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.“ 
Bei einer besinnlichen Andacht zur Kreuzverehrung konnten wir gemeinsam Jesu 
menschliches Leiden und Sterben am Kreuz betrachten, und auch unsere Sorgen 
und Anliegen, symbolisiert durch kleine Teelichter, zu ihm bringen. 
 

 

Foto: Ines Sauer 

 
 

Kindergärten 
 

Kita St. Josef Waibstadt: 
Besuch bei der Möbelschreinerei Braun  
Das Arbeiten mit Holz bereitet unseren Kindern immer wieder Freude. Mit großem 
Stolz machen die Kinder einen „Werkstatt-Führerschein“, um in unserer Kinder-
garten-Werkstatt arbeiten zu können. Es werden der richtige Umgang mit Werk-
zeug, den verschiedenen Materialien und natürlich auch die Gefahren erarbeitet. 
Parallel zu unserem Tagesablauf und den Angeboten, gibt es immer wieder Re-
paraturarbeiten an Kinderküchen, Möbeln oder den Spielgeräten usw., bei denen 
die Kinder mithelfen wollen. Und so entstand die Frage, wie und wo wird eigent-
lich ein Möbelstück zusammengebaut? Und gibt es auch in Waibstadt eine Mö-
belschreinerei? So kam die „Schreinerei Braun“ ins Spiel. Nach vorheriger Ter-
minabsprache, ob es überhaupt möglich wäre, mit einer Kindergartengruppe (den 
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Vorschülern) diese zu besichtigen, um auch mal große Maschinen kennenzuler-
nen, waren die Herren Igor und Tobias Braun sofort bereit, diese Idee in die Tat 
umzusetzen. Schnell wurde ein Termin zur Besichtigung vereinbart. Außerdem 
wollte Herr Braun mit den Kindern etwas bauen. Es entstand die Idee, für unsere 
Gartenfahrzeuge eine Tankstelle herzustellen. Ein Mitarbeiter der Firma entwarf 
einen Bauplan und die Bretter wurden zugesägt, so dass die Kinder nach Plan die 
Teile zusammenschrauben konnten. Am Donnerstag, 27. März war es dann so 
weit: ein Besuch in der Schreinerei war angesagt. Diese wurde den Kindern in 
verständlicher Weise gezeigt und erklärt, welche einzelnen Arbeitsschritte not-
wendig sind, um ein Möbelstück herzustellen.  
Dann kam der Höhepunkt: gemeinsam mit Herrn 
Braun, dem Planentwickler Herrn Edinger und 
den Kindern wurde die Tankstelle aufgebaut. Na-
türlich macht so eine Arbeit auch hungrig und je-
des Kind bekam danach eine Brezel und Geträn-
ke. Nach einem erlebnisreichen Vormittag traten 
wir den Rückweg zum Kindergarten an. Am Nach-
mittag wurde die fertige Tankstelle dann in den 
Kindergarten transportiert.  
An dieser Stelle möchten wir Erzieherinnen und 
die Kindergartenkinder uns bei der Firma Braun 
ganz herzlich bedanken. Es war ein sehr schöner, 
erlebnisreicher und informativer Vormittag.                Foto: Melanie Trissler 

 
Kita St. Martin Spechbach: Ab in die Matschküche! 
Neues Highlight von der Volksbank Neckartal - Stiftung für unsere Kinder   
Im letzten Jahr hatten wir uns um eine Matschküche beworben. In diesem Früh-
jahr waren Carola von Albedyll (Gemeindereferentin), Lara Hoffmann (Erzieherin) 
und Nora Kirsch (Kita-Leitung) dann gemeinsam mit weiteren Kindergärten und 
Kindertagesstätten zur symbolischen Übergabe von insgesamt 34 Matschküchen 
von der Volksbank Neckartal-Stiftung eingeladen. Die Kinder konnten ihre Aufre-
gung kaum zügeln! Die Matschküche ist ein echtes Highlight: Ein angedeuteter 
Herd, ein Backofen und ein praktischer Wasseranschluss – alles, was kleine Kü-
chenchefs und Entdecker für ihre ganz eigenen Kreationen brauchen. Ob beim 
„Sandkuchen“ backen oder beim Zaubern einer „Kleeblattsuppe“ – die Kinder 
können sich austoben, ihre Fantasie fliegen lassen und jede Menge neue Dinge 
entdecken. Dank der robusten und wetterfesten Bauweise ist die Matschküche 
der perfekte Ort für kreative Abenteuer – und das bei jedem Wetter! Regen? 
Sonne? Wind? Kein Problem! „Mit der neuen Matschküche schaffen wir noch 
mehr Raum für die Fantasie der Kinder und bieten ihnen eine spielerische Mög-
lichkeit, zu lernen und zu wachsen“, so Ekkehard Saueressig, Vorstandsvorsit-
zender der Volksbank Neckartal-Stiftung. Wir können es kaum erwarten, all die 
kreativen „Menüs“ zu sehen, die die Kinder hier bald zaubern werden. 
Ein herzliches Dankeschön nochmal an die Volksbank Neckartal-Stiftung für die 
tolle Matschküche!  
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Foto: Volksbank Neckartal 

 
----------------------------------------------------------- 

Gedanken zum Schluss   
Alle Tage - nicht nur an Fronleichnam 

Ihn mitnehmen,  
durch die Straßen tragen.  
Dorthin bringen,  
wo er schon immer ist:  
mitten unter den Menschen.  

Ihn mitnehmen,  
in unsere Welt.  
Wo er immer schon ist.  
Zeugnis geben: 
Ihn in unserer Welt  
sichtbar machen.  

Ihn mitnehmen,  
in unser Leben  
wo er schon immer ist:  
Ihn durch unser Leben 
sichtbar machen.  

 
 
 
Gisela Baltes,  
www.impulstexte.de.  
In: Pfarrbriefservice.de 

---------------------------------------------------------- 



50 

 

Kontaktdaten und Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie unser Seelsorgeteam –  
Joachim Maier, Pfarrer, Leiter der katholischen Kirchengemeinde Waibstadt 
Telefon 07263/40921-10, E-Mail: joachim.maier@se-waibstadt.de 
 

Naidu Killada, Pater 
Telefon 07263/40921-11 E-Mail: p.naidu@se-waibstadt.de 
 

Carola von Albedyll, Gemeindereferentin 
Telefon 07263/40921-13, E-Mail: carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de 
 

Martin Vogelbacher, Pfarrer i.R. 
Telefon 06226/41128, E-Mail: martin.vogelbacher@t-online.de 
 

Dr. Raimund Abele, Diakon i.Nb. 
Telefon 06226/970335, E-Mail: raimund.abele@t-online.de 
 
 

Beerdigungs- und Notfalldienst in der Seelsorgeeinheit 
Beerdigungen können von Montag bis Freitag stattfinden. 
Bitte wenden Sie sich wegen Terminabsprache zuerst an das Pfarrbüro. 
Bei Nichterreichbarkeit des Pfarrbüros oder in seelsorglichen Notfällen  
wählen Sie bitte die Notfallnummer 
 

07263 / 40921-29 
 

Diese ist auf ein Handy umgeleitet. Sollten Sie aus technischen Gründen oder 
während der Gottesdienstzeiten keinen Ansprechpartner erreichen, sprechen Sie 
bitte unbedingt Ihre Telefonnummer auf die Mailbox, damit wir Sie zurückru-
fen können. Vielen Dank. 
 
 

Öffentliche Bücherei Spechbach 
 

Adresse: 
Öffentliche Bücherei Spechbach 
Hauptstr. 27 
74937 Spechbach 
 

Öffnungszeiten: 
mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr (in den Ferien geschlossen) 
Telefon 06226-9714245 (mit AB) 
Mail: buecherei-spechbach@gmx.de 
www.bibkat.de/koeb-spechbach 

mailto:joachim.maier@se-waibstadt.de
mailto:carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de
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Kindergärten in Trägerschaft der Kirchengemeinde 
Kindergarten St. Josef 
Friedrich-Blink-Str. 5, 74925 Epfenbach 
Telefon 07263/5329 E-Mail: kigaepfenbach@se-waibstadt.de 
 

Kindergarten St. Martin 
Hauptstr. 4, 74937 Spechbach 
Telefon 06226/41522, E-Mail: kiga-spechbach@se-waibstadt.de  
 

Kindergarten St. Josef 
Humboldtstr. 15, 74915 Waibstadt 
Telefon 07263/5940 E-Mail: kiga-waibstadt@se-waibstadt.de 
 
 

Bankverbindung 
Römisch-Katholische Kirchengemeinde Waibstadt 
Sparkasse Kraichgau:  IBAN DE30 6635 0036 0007 0896 93   

BIC BRUSDE66XXX 
 
 
 

So erreichen Sie unser Pfarrbüro 
Pfarrbüro Waibstadt Pfarrstraße 3, 74915 Waibstadt 

Telefon 07263/40921–0   Fax: 07263/40921-20 
E-Mail: info@se-waibstadt.de 
www.se-waibstadt.de 

 

Pfarrsekretärinnen 
Karin Rimmler-Jais  E-Mail: karin.rimmler-jais@se-waibstadt.de 
Bettina Glasbrenner E-Mail: bettina.glasbrenner@se-waibstadt.de 
Brigitta Noll  E-Mail: brigitta.noll@se-waibstadt.de 
 

Besuchszeiten und telefonische Erreichbarkeit 
 

Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   geschlossen 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr 
 

Termine auch nach Vereinbarung. 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrbriefe 
Pfarrbrief Nr. 06/2025 vom 19.07.2025 bis 24.08.2025:  02.07.2025 
Pfarrbrief Nr. 07/2025 vom 23.08.2025 bis 05.10.2025:  06.08.2025 
Pfarrbrief Nr. 08/2025 vom 04.10.2025 bis 31.11.2025:  17.09.2025 

mailto:karin.rimmler-jais@se-waibstadt.de
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